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Die Ehrenkommandanten
des Landesverbandes der
Bürgerwehren und Milizen
Baden-Südhessen,   trafen
sich erstmalig zu einem ka-
meradschaftlichen Treffen
in Villingen. Dies wird auch
im Landesverband Württ-
temberg-Hohenzollern be-
reits so praktiziert.

Manfred Riegger spannte
seine vier Pferde vor die
Kutsche und fuhr mit sei-
nen Kameraden über Land.
Danach speiste man fürst-
lich in einem Ausflugslokal
und ließ es sich danach bei
Kaffee und Kuchen gutge-
hen.

Erstes T reffen der Ehrenkommandanten 

Von links: Roland Schmidt (Tiengen), Gottfried Gutmann (Unterharmersbach), Norbert Meißner
(Gengenbach), Ludwig Müller (Bad Peterstal), Manfred Riegger (Villingen)

Bei bester Stimmung wurde bereits das nächste
Treffen festgelegt, in der Hoffnung, dass dann
alle Veteranen dabei sein können.



Aktuelle LVLV InfoNr.51 vom 05.August 2014 Seite 2

Der Auftakt des diesjährigen Peter-
und- Paul Heimatfest in Bretten war
von "König Fußball" geprägt, wes-
halb das Fest am Freitagabend mit
Verspätung eröffnet wurde.

Am Samstagmorgen fand das Frei-
schießen" statt, welches vor 15 Jah-
ren wieder in's Leben gerufen wurde
und in früheren Jahrhunderten vor
den Toren der Stadt abgehalten wur-

de und Kernpunkt des Peter- und-
Paul- Festes war. Alteingesessene
Brettener reden deshalb immer noch
vom "Schützenfest". Geschossen
wird mit Vorderladern der Bürger-

wehr im Ge-
wand oder in
Uniform. Betei-
ligt sind neben
der Bürgerwehr
viele mittelal-
terliche Grupp-
pen, die ein far-
benprächtiges
Bild abgeben.
Inzwischen ist
dieser Wettbe-
werb so be-
gehrt, dass die
Anzahl der
Schützen limi-
tiert werden
muss.

Gegen Abend
wurden die
auswärt igen
Gäste auf
dem hist.
Marktplatz be-
grüßt, wo tra-
ditionell auch
E h r u n g e n
durchgeführt
werden. Nach
der Ehrung
der Bestplat-
zierten des
Freischießens
wurden auch
dieses Jahr
verdiente Bür-
gerwehrkame-

raden ausgezeichnet.

Die Verdienstmedaille in Silber für 20
Jahre Musikzug wurde an die Musi-
kerinnen Daniela Stezelberger und
Silke Trautz sowie an Tambour-

major Jörg Schoch
verliehen. Mit dem
Treudienstehren-
zeichen des Lan-
desverbandes für
25 Jahre aktive
Dienstzeit wurde
der Gefreite Axel
Huber ausge-
zeichnet.

Spätabends wurde
vom Musikzug der

Bürgerwehr Bretten der Große Zap-
fenstreich aufgeführt und mit einem
großen Feuerwerk wurde der
Samstag beendet.

Mit der ökumenischen Morgenfeier
mit Totenehrung auf dem Friedhof
wurde der Sonntag begonnen, da-
nach lud die Stadt die zu einem Emp-
fang auf dem hist. Marktplatz ein. 

Krönender Abschluss des Sonntag
war wie immer der Große Festzug
am Nachmittag. Diesmal bereicher-
ten Bürgerwehren und Milizen aus
Bad Peterstal, Bensheim, Ellwangen,
Karlsruhe, Neuhausen, Mittelbibe-
rach, Weinheim und Wiesenbach
den Umzug mit fast 3000 Teilneh-
mern.

Mit dem Schwartenmagenfest am
Montag ging das Peter- und- Paul-
Fest mit wieder weit über 100.000
Besuchern zu Ende.

Abwechslungsreiches Programm beim Peter- und- Paul Heimat fest

Ehrungen auf dem Marktplatz: Von links: Stellv. Kdt. Dieter Petri,
Ehrenlandeskdt.Oberst Rudolf Heß, Silke Trautz, Daniela Stezel-
berger, Jörg Schoch, Axel Huber, Stadtvogt Peter Dick 

Freischießen in Unform oder Gwand am Samstagmorgen

Tambourmajor Jörg Schoch (links)
wird von Kommandant Rudolf Heß

ausgezeichnet
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Beim jährlichen Königsschießen der Bürgergarde
Gengenbach wird mit dem Luftgewehr geschossen.
Der Wettkampf geht über zwei Durchgänge mit je drei

Schuss stehend, kniend und liegend. Mit 122 Ringen
erreichte Patrik Adam den 3. Platz.

Jürgen Haas errang mit 124 Ringen Platz 2 und Feld-
webel Ewald Willmann wurde mit 129 Ringen zum
wiederholten Mal Schützenkönig der Bürgergarde
Gengenbach. Die Zugscheiben schossen die Alt-Gen-
genbacherin Helga Faißt, der Schütze Gernot Mahl
und vom Fanfarenzug Gabriel Bachmann.

Gengenbach

Alle zwei Jahre machen die Alt-Gengebacherinnen der
Bürgergarde ihren 3-tägigen Ausflug. Dieses Jahr gin-
g’s in die Landeshauptstadt von Rheinland-Pfalz, nach
Mainz. Am Freitag ging die Zugfahrt los und noch am

gleichen Tag stand eine Stadt- und Domführung auf
dem Proramm. Der erste Abend klang mit einem 2-
Gang-Menü über den Dächern von Mainz aus. 

Der nächste Morgen begann mit einer Fahrt des Gut-
enberg-Express, eine Rundfahrt in und um Mainz. Bei
der Kirche St. Stephan wurde eine Pause eingelegt
und dabei die blauen leuchtenden Glasfenster des
Künstlers Marc Chagall bestaunt. Abends ging es zu
einer Weinprobe ins Hofgut Laubenheimer Höhe. Der
letzte Tag klang bei viel Sonnenschein am Rheinufer-
ausklingen, bevor es auf die Rückfahrt ging.Unter dem Kommando von Adjutant Franz Wanya

marschierte die Bürgergarde Gengenbach bei der Alt-
Gengenbacherin Hedwig Adam anlässlich ihres 70.
Geburtstag auf.

Nach der Meldung, Musikstück des Fanfarenzuges
und dem dreifachen Ehrensalut des Schützenzuges
überbrachten Helga Faißt, Leiterin der Alt-Gengenba-
cherinnen sowie Adjutant Franz Wanja die Glückwün-
sche der Bürgergarde. Dieser nahm den Aufmarsch
zum Anlass, die Verdienste von Hedwig  Adam zu
würdigen. Sie bedankte sich für den Aufmarsch und
lud die Garde in den Zunftkeller der Höhlteufel zu ei-
nem zünftigen Fest ein.

Am Mittwoch, den 04.06.2014 marschierte die Bürger-
garde Gengenbach anlässlich der Goldenen Hochzeit
der Alt-Gengenbacherin Ursel und dem Fanfarenblä-
ser Egon Schulz vor deren Haus auf. Noch der Mel-
dung durch den Kommandanten und dem gemeinsa-
men Frontabschreiten überbrachte 1. Vorsitzender
Thomas Adam die Glückwünsche der Garde. Nach
dem Ehrensalut und einigen Musikstücken gab es ei-
nen Umtrunk

Königsschießen auf dem Mooshof Ausflug der Alt-Gengenbachereinnen

Goldene Hochzeit
von Ursel und Egon Schulz

70. Geburt stag der Alt-
Gengenbacherin Hedwig Adam
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Das ist einfach gelebte Tradition, die
auch in diesem Jahr wieder dazu
führte, dass sich rund 160 Kamera-
dinnen und Kameraden mit deren
Familien auf den Weg zum Rothjör-
genhof oberhalb von Bad Peterstal
machten.

Dieses Jahr waren die Kameraden
der Bürgerwehr Bad Peterstal für die
Planung des Tages zuständig und
sie hatten eine schöne Wanderung
ausgesucht. Vom Bahnhof in Bad
Peterstal führte der Weg über Ze-
fersgrund und Lottereck zum Roth-

jörgenhof. Mit kleinen Ruhepausen
waren die acht Kilometer nach gut
eineinhalb Stunden geschafft. Es wa-
ren auch ältere Wanderer dabei, den
Seniorenrekord hielt diesmal ein Ka-
merad mit 83 Jahren. Für die Mühen
des Aufstiegs wurden die Teilnehmer

mit einem tollen
Blick auf den Aus-
gangsort belohnt.

Ein reichhaltiges
Mittagessen warte-
te auf die Wande-
rer, nachmittags

gab es Kaffee
und Kuchen und
auch für die Kin-
der war genü-
gend Platz und
Möglichkeit zum
H e r u m t o l l e n

und Spielen. Auch an Getränken hat
es nach einhelliger Meinung nicht
gefehlt.

Besonders die aufgestellten Holz-
stämme, welche mit "Nägeln verziert
und verschönert" werden konnten,
hatten es den Kindern angetan und
waren ständig umlagert.
Man war sich zum Abschluss einig,
dass es auch in diesem Jahr ein gut
organisiertes Treffen war, bei dem
die Kameradschaft der beiden be-
nachbarten Bürgerwehren wieder
ausgiebig gepflegt werden konnte.

Gemeinsame W anderung der Bürgerwehren
Bad Peterst al und Oberharmersbach

Die Bürgerwehr und Stadtkapelle
Bretten, begleitet von Alt-Oberbür-
germeister und Eh-
renoffizier Paul Metz-
ger, hat sich beim
Landestreffen der his-
torischen Bürgerweh-
ren und Stadtgarden
Württemberg-Hohen-
zollern  in Rottenburg
(Kreis Tübingen) prä-
sentiert.  Die dortige
Bürgerwehr wurde
anlässlich ihres 700-
jährigen Jubiläums
als Ausrichter ausge-
wählt.

Höhepunkte der Ver-

anstaltung waren die Aufführung des
großen Zapfenstreiches, eine feierli-

che Feldmesse unter Leitung von Bi-
schof Dr. Gebhardt Fürst sowie der

Festzug durch die
Rottenburger Alt-
stadt. An ihm nah-
men neben den
Brettenern rund 2000
uniformierte Gardis-
ten, Reiter und Musi-
ker aus 40 Garden
und Wehren, u.a.
auch aus Österreich
teil.

Bürgerwehr Bretten mit Musikzug beim Landestreffen in Rottenburg
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Die Bürgerwehr En-
gen 1503 rückte aus,
um ihrem Sergeant
Andreas Bercher zum
40. Geburtstag zu
gratulieren. 

Bei herrlichem Wetter
war  die Mannschaft
fast komplett  ange-
treten um auf den  Ju-
bilar und seine Gäste
drei Ehrensalven ab-
zugeben. Anschlie-
ßend  schritten der
s t e l l v e r t r e t e n d e
Kommandant Haupt-
mann Norbert Launer
und der Jubilar die
Formation ab. 

Andreas Ber-
cher bedankte
sich für den Auf-
marsch und lud
die Bürgerwehr
zu einem Fest-
essen  ein. Bis
in die späte
Nacht saß man
zusammen und
ließ den Jubilar
hochleben.

Bild:Höttges

Hauptmann Nor-
bert Launer gra-
tuliert Andreas
Bercher zum 40.
Geburtstag

Gratulation zum 40. Geburt stag von Andreas Bercher

Im April  "trauten Sie sich" Das Ehe-
paar Christoph und Anja Grugel hei-
ratete am Samstag bei strahlendem
Sonnenschein. Die Historische Bür-
gerwehr stand vor dem Rathaus in

Donaueschingen spalier, gratulierte
und überreichte noch einen Blu-
mengruß. Während der anschlie-
ßende Sektempfang noch in vollem
Gange war, machten sich unsere

Mitglieder bereits auf den
Weg nach Hausen vor Wald.
Dort brachte man die Kanone
in Stellung. Als das Brautpaar
und die Festgäste dann ein-
trafen, gab es einen Auf-
marsch unsererseits, sowie 3
Kanonensalute. Kommandant
Helmut Vogel hielt danach die
Festansprache und unsere
Trachtenträgerinnen überr-
reichten das Hochzeitsge-
schenk. Später genoss man

dann ein reichhaltiges Hochzeitsme-
nüe, das mit einem  Kuchenbufett
abgerundet wurde. Die Kameraden
feierten mit dem Brautpaar bis in die
frühen Morgenstunden. 

Aufmarsch zur Hochzeit von Christoph Grugel

Die Historische Freiburger
Bürgerwehr nahm am am
Landestreffen der Garden
und Wehren vom Landesverband
Württemberg - Hohenzollern anläss-
lich der 700 Jahr - Feier der Bürger-
wache Rottenburg am Neckar teil.

Pünktlich um 5:30 Uhr wurde
abgefahren und trotz der frü-
hen Morgenstunde war die
Stimmung hervorragend.
In Rottenburg angekommen,
gingen es direkt zum Aufstell-
lungsplatz um auf dem nahe-
gelegenen Sportplatz zur
Feldmesse anzutreten, der
vom Rottenburger Bischof
Dr. Gebhard Fürst zelebriert

wurde. Das THW Rottenburg verteil-
te wegen dem schwülwarmen Wetter
kistenweise Mineralwasser an die
Teilnehmer. Beim Empfang der

Kommandanten nah-
men Major Walter
Goldschmidt und sein

Adjutant Rittmeister Hans Engler teil. 

Nach dem Essen stellten sich alle
zur Parade durch die Stadt Rotten-

burg a.N. auf.
Die " Alten Schützen-
gilde Landskron"
schoss zum Start der
Parade einen Salut.

Gegen 15:30 Uhr wur-
de wieder die Heim-
fahrt angetreten und
es wurden gute Ein-
drücke mit nach Frei-
burg genommen.

 

Freiburger Bürgerwehr in Rottenburg
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Das Freilicht-
museum in
Gutach wurde
am 22.Juni
zum Historien-
s c h a u p l a t z .
Die Hecker-
gruppe Offen-
burg 1. Aufge-
bot 1849 e.V.
wehrte sich er-

bittert gegen
die feindlliche
Übermacht. 

Auf der Wiese
neben dem
E ingangsge -
bäude hatten
sich die Revo-
luzer hinter ih-
ren Barikaden
verschanzt. Die

auf badischer Seite kämfende Gen-
genbacher Bürgergarde hatte ihr La-
ger zwischen Ölmühle und Hochsäge
eingerichtet.

Die Gengenbacher Reiter durchstreif-
ten mit mehren Patrollien das Mu-
seumgelände bevor sie zusammen
mit dem durch Freiwillige verstärkten
Schützenzug aus Gengenbach und
der Bürgerwehr Riedlingen die Bari-
kaden stürmten.

Historisches Szenenspiel im Freilichtmuseum

Auch dieses Jahr war die Hist. Bür-
gerwehr und Trachtengruppe Villin-
gen mit allen Abteilungen präsent
beim Fronleichnamsfest. Viele Mit-
glieder der Trachten-
gruppe, zusammen mit
Mitgliedern aller Seel-
sorgeeinheiten samm-
melten die gewünsch-
ten und benötigten Blü-
ten, die teilweise von
weiter her geholt wur-
den. 

Trachtenmitglied Patrick Weigert war
Organisator und Schöpfer der Motive
einiger Blumenteppiche. Eine bunte

Vielfalt an Materialien, hatte er für
Schriftzüge, Abgrenzungen christ-
licher Motive, in kleinen Feldern mit
bunten Blüten zusammengestellt. Er

führt ein Blumenge-
schäft, und hatte daher
die Möglichkeit über
den Großhandel viele
Blumenarten dafür zu
beziehen! Große und
kleinere Kunstwerke
wurden Tage zuvor

schon im Gemein-
dezentrum ange-

fertigt.

Um 4.00 Uhr
des Fronleich-
namstages, ver-
sammelten sich
über 120 Helfer
um den Pro-
zessionsweg in
der Riet-und
Oberen Straße
in vielfältigster

Weise zu zieren, sowie die Altäre und
Brunnen zu bestücken. Doch recht-
zeitig zum Gottesdienst waren die
Helferinnen in Tracht dabei. Die Blu-
menteppiche konnte man dann  noch
den ganzen Tag bestaunen, denn es
war Bilderbuch-Wetter.

Natürlich kam der anschießende
Frühschoppen der Vereinsmitglieder
nicht zu kurz und man saß noch in
geselliger Runde zusammen.

Bürgerwehr und T rachtengruppe V illingen
bereicherten das Fronleichnamsfest
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Termine  August - OktoberTermine  August - Oktober

01. August
Bürgerwehr Karlsruhe 
Sommerfest

09. August
Bürgerwehr Bretten
Sommerfest

09. August
Bürgerwehr Bretten
Sommerfest

15. August
Bürgerwehr Insel Reichenau
Mariä Himmelfahrt
Parade, danach Hochamt und Prozess-
sion

23. August
Bürgerwehr Bretten
Aufmarsch zum 80. Geburtsttag von Kdt.
und Ehrenldtk. Rudolf Heß

23.-24. August
Hist.Bürgerw. u.Trachtengruppe Villingen
Waldfest

24. August
Freiw. Bürgerwehr Zell a.H.
Zeller Fest, Patrozinium

06. September
Heimatvereinigung"Oald Bensem"
Bergsträßer Winzerfest

14. September
Freiw. Bürgerwehr Zell a.H.
Beteiligung bei den Heimattagen Baden-
Wttbg. in Waiblingen

21. September
Kreistrachtenfest Gutach 
beteiligt sind u.a. Bürgermiliz Bad Peter-
stal u. Bürgerwehr Unterharmersbach

21. September
Winzerfest Auggen
beteiligt sind u.a. Bürgerwehr Bretten u.
Bürgerwehr/Trachtengruppe Villingen

27. September
Stadtgarde Tauberbischofsheim
Festakt Jubiläum 10 Jahre Wiedergrün-
dung

28. September
Hist.Bürgerw. u.Trachtengruppe Villingen
Festumzug Cannstatter Wasen

01. Oktober
Heimatvereinigung"Oald Bensem"
Spielmannzug Abend im Walderdorffer
Hof

05. Oktober
Bürgermiliz Bad Peterstal
Herbstwanderung

10.-12. Oktober
Bürgerwehr Bretten
Ausflug Wandergruppe 

12. Oktober
Hist. Bürgerwehr Unterharmersbach
Kameradschaftswanderung

18. Oktober
Herbstversammlung Bund Heimat und
Volksleben in Friesenheim

Bereits zum 8. Mal feierte  die Hist.
Bürgerwehr Karlsruhe ihr inwischen
traditionelles Sommerfest. Rund 50
Personen konnte Vorsitzender Man-
fred Hirsch bei idealem Sommerwett-
ter begrüßen, darunter viele passive
Mitglieder.

Bereits am frühen Abend trafen sich
alle auf dem im idyllischen und mitten
im Wald gelegenen Grundstück von

K o m m a n d a n t
Volkmar Leger.
Zusammen mit
zahlreichen Hel-
fern wurde bereits
tags zuvor ein
großes Zelt auf-
gebaut und alles
auf's Beste vorbe-
reitet.

Es fehlte an nichts -
Mit eigener Zapfan-
lage wurde der Bier-
durst aller ge löscht
und aus den mitge-
brachten Salaten
war ein reichhaltiges
buntes Buffet ent-
standen. Die Aktiven
Erhard Hetzel und
Bernd Schach grill-
ten auf zwei nagel-
neuen Grillstationen
leckere Steaks und
Bratkartoffeln. Zu

vorgerückter Stunde konnte man sich
neben Kaffee von einem reichhalti-
gen Kuchenbuffet bedienen.

Es war wieder ein wunderschöner
Abend in einem herrlichen Ambiente,
und kameradschaftlicher Runde. 

Vorsitzender Manfred Hirsch bedank-
te sich beim Gastgeber und Komm-
mandanten Volkmar Leger für die
Ausrichtung dieses wieder hervorra-
gend organisierten Festes, welches
alle Anwesenden mit viel Beifall be-
dachten. 

Sommerfest in Karlsruhe


